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Was ist „The Future:Project“?
Das im Jahr 2023 gegründete The Future:Project ist ein Expert:innen-Netzwerk 
aus erfahrenen Trend- und Zukunftsforscher:innen. Dazu zählen auch der 
international renommierte Trend- und Zukunftsforscher Matthias Horx sowie 
seine Frau Oona Horx Strathern und sein Sohn Tristan Horx, die beide 
ebenfalls erfolgreich in der Trend- und Zukunftsforschung tätig sind. 

Vorstand von Future:Project ist der Unternehmer Olaf Schönberger, der 
Betriebswirtschaft, Philosophie und Politik studierte und in enger Verbindung 
mit Matthias Horx steht. 

Was ist das Ziel von The Future:Project?
Ziel von The Future:Project ist die Erschließung von transformativen 
Zukunftspotenzialen in Richtung einer lebenswerten Zukunft. The Future:Project 
will Unternehmen helfen, ihren eigenen gesellschaftlichen Beitrag zu 
reflektieren und gemeinsam Zukunftsbilder zu entwickeln, zu denen sie 
beitragen können.
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Welches Leistungsportfolio bietet The Future:Project?
The Future:Project bietet ein umfassendes Angebot an Publikationen und 
Studien, Speaker:innen, Dialog-/Beratungsangeboten sowie begleitenden 
Materialien.

Woran genau forscht The Future:Project?
The Future:Project steht für eine moderne, transformative Richtung der 
Zukunftsforschung, die über bislang bekannte Trend- und Megatrendtypologien 
hinausgeht. Ziel ist es, im Gegensatz zu den bisherigen, linearen Megatrends 
die transformativen Wandlungsprozesse unserer Zeit zu beleuchten und aus 
ihnen heraus Veränderungspotenziale abzuleiten und voranzutreiben. 
Zusammengefasst wird dieser neue Ansatz in der neu entwickelten Systematik 
„Future:System – Transformation beyond Megatrends“.

Was ist das „Future:System“?
Das Future:System untersucht die zentralen Transformationsprozesse unserer 
Zeit. Diese transformativen Kräfte, die aus den linearen Megatrends heraus 
entstehen, bilden die Brennpunkte der gegenwärtigen und zukünftigen 
Veränderungsdynamiken. Damit kommt ihnen eine elementar wichtige Rolle für 
den gesellschaftlichen Wandel zu – für die Bildung der „nächsten Gesellschaft“. 

Vom Trend und Megatrend zur Transformation – wo liegt der Unterschied?
Ein Trend ist ein Instrument zur Beschreibung von mittelfristigen 
Veränderungen und Strömungen in allen Bereichen der Gesellschaft. Trends 
werden von den Lebensgefühlen der Menschen im sozialen und technischen 
Wandel geprägt, sie zeigen sich aber auch stark in Konsum- und Produktwelten. 
Trends sind unterschiedlich beständig. 

Megatrends sind monumentale, langsame und lineare Veränderungen. Sie 
entfalten sich über Jahrzehnte und weltweit. Auf diese Weise lösen Megatrends 
in jeder Gesellschaft verschiedene Reaktionen, neue Bedürfnislagen und 
Folgeveränderungen mit eigenen Dynamiken aus. 

Transformationen sind hybride Dynamiken, die aus dem Zusammenspiel von 
Megatrends und gesellschaftlicher Komplexität resultieren. In den 
Transformationen sammeln sich unterschiedlichste Ansätze, auf gegenwärtige 
Herausforderungen zu reagieren und so die nächste Gesellschaft 
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mitzugestalten. Transformationen sind die Katalysatoren des gesellschaftlichen 
Wandels.

Die Inhalte der Transformationen werden schwerpunktmäßig von drei 
Expert:innen von The Future:Project entwickelt: dem Soziologen und 
Literaturwissenschaftler Christian Schuldt, der Philosophin, 
Kulturanthropologin und Ethnologin Lena Papasabbas und der 
Diplom-Designerin Judith Block. 

Welche Transformationen gibt es?

Das Future:Project hat sechs Transformationen definiert: 

1. Human Digitality: vom Vernetzungsrausch zur kultivierten Digitalität
Experte: Christian Schuldt

2. Conscious Economy: von der Leistungsgesellschaft zur Sinnökonomie
Expertin: Lena Papasabbas

3. Co-Society: von Polarisierung zu neuen Brückenschlägen
Experte: Christian Schuldt

4. Glocalisation: von globaler Vereinheitlichung zu glokaler Vielfalt
Expertin: Judith Block

5. Mindshift Revolution: von sozialer Ungleichheit zu ermächtigten 
Identitäten
Expertin: Lena Papasabbas

6. Eco Transition: von grünem Verzicht zu systemischer Nachhaltigkeit
Expertin: Judith Block

Warum benötigt man einen neuen Ansatz in der Zukunftsforschung und 
welchen Mehrwert bietet er?
Die Gesellschaft des 21. Jahrhunderts befindet sich inmitten eines historischen 
Umbruchs und ist von großer Komplexität, Unsicherheit, Konflikten und 
Polarisierungen gekennzeichnet. Um so wichtiger ist es, Möglichkeiten zur 
kreativen Anpassung an neue Herausforderungen sowie zur proaktiven 
Gestaltung einer lebenswerten Zukunft aufzuzeigen. 
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Über The Future:Project
The Future:Project wurde im Oktober 2023 als AG mit Sitz in Frankfurt am Main gegründet und 
ist ein Netzwerk aus erfahrenen Trend- und Zukunftsforscher:innen. Das Unternehmen steht für 
eine interdisziplinäre, transformative Zukunftsforschung. Ziel ist die Erschließung konstruktiver 
Zukunftspotenziale und die Gestaltung transformativer Prozesse in Richtung einer lebenswerten 
Zukunft. Das Netzwerk versteht sich als Begegnungsraum und Impulsgeber für Unternehmen 
und Organisationen sowie als Katalysator für gesellschaftlichen Wandel. Dafür steht auch der 
Unternehmensname The Future:Project: Im Zentrum steht die offene, gemeinsame Arbeit am 
Projekt Zukunft.

Pressekontakt
Linus Berszuck
presse-gruppe@thefutureproject.de
The Future:Project AG
Gartenstraße 47
60596 Frankfurt am Main
https://thefutureproject.de
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